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Ein Dorf ab ® ad mit Volksdeutschen im Kreis Wtsnarjbarg

Im Baiseiei des Kreisleiters Dörfler fand am vergangenen Sonn¬
tag in Bauohenwarth ( Wien , 23 ° , ) unter Teilnahme der bodenständigen
Bevölkerung ein Dorfabend der in den letzten Wochen eingetr offener*
Volksdeutschen statt , der einen interessanten Einblick in die Le¬
be ns Verhältnisse der nunmehr in das dortige Gebiet vorübergehend
umgesiedelten Volksgenossen bot Q Lieder aus iurer neimat , sowi&
Schilderungen der Verhältnisse , unter denen die Gäste gelebt hat¬
ten , izm die Gegebenheiten , die sie zwangen , ihre Heimat vorüber¬
gehend stveylassen , verliehen dem Abend seine kulturelle Bedeutung,Weiter © Abende dieser Art , die den Kontakt zwischen den Umgesieckfi-
ten und der OrtseUnwohnerschaft noch lebendiger gestalten sollet ; ,
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sind vorgesehen «
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Geburtshilfliche Vorsorgen für die Wiener Frauen in der

ffne in einem bekannten Kurort in der Steiermark für die Wie **
ntr Frauen eingerichtete Ausweichkrankenanstalt für Geburtshilfe

’̂ ira unmittelbar nach Weihnachten eröffnet . In diese Anstalt wer«den schwangere Brauen aus Wien etwa 14 Tage vor dem voraussichtli¬
chen Niederkunftstag aufgehemmen , um dann möglichst etwa bis zum14 ° Tag nach der Entbindung in derselben Anstalt auch in Pflege embleiben . Dia geburtshilflichen Kliniken und Abteilungen der Wie»ner städtischen Krankenanstalten werden zugleich bettenmäßig stark
mujiirt , , ujb die luftschutzsichere Unterbringung der dort Uber *-'
naupm noch Aufzunehmenden zu gewährleisten.
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J äue h » die einer Anstaltsentbindung © ntgegenseh © ® ,wird dringend geraten , eich- abgesehen von der an sich übliche&
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an ^ er0n ^ era ^ un ® wä ^ ren d dar Schwangerschaft - spätestensWochen vor dem vermuteten Geburtstermin in einer Sohwaagerenbera -

"
tungsstelle oder in einer geburtshilfliche » Abteilung zu melden«um Bich die AUfnanme iß das Auewelohkr ankehh .au, s rechtzeitig zu
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siche * * - Für ftie 3e Kürze bevorstehenden Sntbiadulagen wolle « sich
jene Frau * * * deren Niederkunft etwa ab 18 « Jänner 1945 erwartet wer¬
den kan « , in efcr der genanntes Anstalten sofort

^
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Die Schwangeren werden in Son 'derwsgen der Baichsbsh « und unter
pflegerischer Betreuung i * den Kurort befördert und nach ihrem Auf¬
enthalt nach Wien zurückgebracht werden . Ihrer Meldung entsprechend
werdes die werdenden Mütter vom der Transportstelle der Hauptabtei¬
lung Gesundheitswesen und tülkepflege ( A* staltenamt ) , Wien 1 « , Gon-
zagagassa

’
23 , Fernruf ; A 19 - 5- 70 , Klapp « 409 , zeitgerecht ' schrift¬

lich © i &berufea . , '
( Srgeht gleichseitig als Amtliche Bekanntmachung m die Wiener

Tage spresse « )
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- Paul Gerhard (Hezitatio * ) Franz H « *gX,

Montag « den 18, lezember
T

1944 s
, x- « Twlppl i ng ar -s t r aÄ e 8 P

w Si «e Wi Mt « rkan tat« ” ( Sr st v s r ä i st al-
tumgo ) Ausführ « »des Professur Di UB ic £ a* cfl £hr ma m J ( Gest al tu «g , mu¬
sikalische Leitung ». und Vortrag ) , Olga Be aai «g - Kal * asky , Jeity To-
pitz - F-eiler ., Kammersänger Josef Kaie «barg , Georg Pu *tschart ( Gesang)
das Alexander . DÖrr - Sextett .. u «d der Kammer « hör der Ortsgruppe Laim¬
grub « . . ,

Im Kreis X , Floridsdorf , 19 Uhr 30 , 21 « , Lang «$ ttzer »dor £ , Gast¬
haus Friedberger «

"Wien , Heimat d« r Musik ”
» II « T « 11 Q Au $ führe m « ?

Fra «© Deeha «ts x • 11 e r "
( öesialt ü »g v forfrag und verbindende Worte ) ,

Leoty Perschi , Vera Swoboda , Fritz Nidetzky , Fritz Piletsky (Ge- ’

sangi , Gertrud « Bürgst aller ( Benltatiom ) und Leopold Ks?.ba *« -k (Kla¬
vier ) O
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